
 

 Illustrierende Aufgaben zum LehrplanPLUS 
Realschule, Kunst, Jahrgangsstufe 7 

 

„Ich bin ein Bahnhof“ 
Dokumentation eines alltäglichen Gebäudes 

  
Stand: 20.11.2017 

Jahrgangsstufe   7 

Lernbereich   Angewandte Kunst - Architektur 

Zeitrahmen  Unterrichtsgang bzw. -fahrt, ca. 3 Zeitstunden 

Material 
 

Arbeitsblatt Erkundung 
M1: Fachbegriffe Architektur  
M2: Fachbegriffe Material 
 
Skizzenbuch, Stifte 
ggf. Handy 

Hinweise zum Unterricht 
Die Erkundung als „bewusstes Sehen“ kann sich auf vielerlei Bauwerke beziehen, auch auf 
die eigene Schule. Hier wird der Unterrichtsgang am Beispiel des örtlichen Bahnhofs durchge-
führt. Die Schülerinnen und Schüler treffen sich dort nach entsprechenden Absprachen, ggf. in 
Verbindung mit einem Elternbrief zum Verhalten in öffentlichen Gebäuden. Da fotografiert 
werden soll, gehören dazu auch Informationen über den Aspekt „Bildrechte“ bzw. „Persönlich-
keitsrechte“. Die Schüler sind in geeigneter Weise über das Thema „Hausrecht der Deutschen 
Bahn“ in Kenntnis zu setzen. Sie sind darüber informiert, dass das Ergebnis ihrer Arbeit (ein 
Skizzenbuch mit Zeichnungen und Fotografien) nach gestalterischen Kriterien bewertet wird. 
Eine zusätzliche Ausstellung ist denkbar. Je nach Stellung im Stoffverteilungsplan können hier 
grundlegende Kenntnisse zur Architektur eingeführt oder vertieft werden, eine Weiterführung 
durch eine Unterrichtsfahrt oder einen Architektur-Rundgang im Heimatort ist gut geeignet, um 
die gestalterischen Fertigkeiten und das Wissen zu Architektur zu erweitern. 

Die Aufgabe kann bei jedem anderen geeigneten Gebäude, z. B. dem Schulhaus, Kino, Mu-
seum ... bearbeitet werden.  
 

Als Vorstufe kann folgende Aufgabe gestellt werden: „Skizziert einen Plan, wo der Bahnhof in 
der Stadt liegt. Ihr braucht als Bezugspunkte andere Gebäude, Straßen oder Plätze.  Zeichnet 
den Weg von der Schule zum Bahnhof ein. Beschriftet den Plan, wo ihr es nötig findet, oder 
setzt entsprechende Zeichen ein. 

 

Vergleicht eure Zeichnung mit dem Stadtplan und beurteilt, wie genau ihr die Lage des Bahn-
hofs erfasst habt.“ 
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Unterrichtsverlauf 
 
Phase Inhalt / Arbeitsauftrag Methode / Medien 
Einstieg 
 
 

AUFTRAG: Schaut euch um! An allen mögli-
chen auffälligen und unauffälligen Stellen sagt 
euch dieser Ort: „Ich bin ein Bahnhof“. Sam-
melt diese Stellen und haltet sie zeichnerisch 
fest. Arbeitet dabei wie bei einer Collage, die 
einzelnen Teile gehen ineinander über, ohne 
auf die Größenverhältnisse zu achten. 
 

LV 
 

Praxisphase 1 
 
 

Schüler arbeiten in Kleingruppen, L betreut die 
einzelnen Gruppen. 

Stift 
Skizzenbuch 

Zwischen-
besprechung 

Jeder stellt sein Lieblingsblatt aus den bisher 
gemachten Skizzen vor, S interpretieren die 
als typisch festgehaltenen „Stellen“. 
z. B.  „Ich bin ein Bahnhof, weil ... nur hier ...“ 
 

UG 

Erarbeitung 2 
 

AUFGABE: Bearbeitet mit einem Partner die 
Fragen auf dem AB. Für die Dauer der Bear-
beitung haltet ihr euch in der Bahnhofshalle 
auf. Achtet darauf, niemanden zu stören.  

AB Erkundung  
M2 Materialien 
(möglich, nicht 
zwingend nötig)  

 
Erarbeitung 3 AUFTRAG: Auf den Karten stehen Fachbegrif-

fe für Architektur-Elemente. Sucht entspre-
chende Stellen hier am Bahnhof und fotogra-
fiert einen Mitschüler, der die Karte hält. Achtet 
darauf, keine fremden Personen zu fotografie-
ren (Persönlichkeitsrechte). Verhaltet euch so, 
dass ihr niemanden behindert oder stört. 
 
Um (vereinbarte Zeit) Uhr treffen wir uns, dann 
führt jede Gruppe die Klasse zu den ausge-
wählten Punkten und zeigt, was sie entdeckt 
hat. Dazu benutzt ihr die Informationen auf der 
Rückseite der Karten. 
 

LV 
M1 Fachbegriffe 

Praxisphase 2 Gruppen / Partner gehen mit einer Auswahl 
von Karten zu entsprechenden Stellen im 
Bahnhof und erstellen Fotografien. 
 
Im Anschluss führen die einzelnen Gruppen 
die Mitschüler zu den ausgewählten Stellen 
und erklären vor Ort die Begriffe. Dabei nutzen 
sie die Informationen auf den Begriffskarten.  
 

GA 
Karten/Fotoapparat 
 
 
Präsentation 

Mögl. Abschluss  S fügen Begriffskarten, Zeichnungen und ggf.  
 Fotografien zusammen. 
 

  Ausstellung 
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Kompetenzerwartungen 
 
Die Schülerinnen und Schüler… 

• erkunden gezielt regional bedeutsame Architekturbeispiele (z. B. Raum, Platz, 
Bauwerk) und nehmen sie als Lebensraum bewusst wahr, bewerten diesen nach 
funktionalen und ästhetischen Gesichtspunkten und setzen eigene Vorstellungen 
gestalterisch um, z. B. in Planskizzen oder Modellen. Sie dokumentieren und prä-
sentieren ihre Ergebnisse.         
....................................................................................................                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                               

• FÜZ: Kulturelle Bildung, Digitale Bildung 

Inhalt  
 

Gegenstand: Architektur als Lebensraum (unterschiedliche Funktionen von Profanbauten wie 
Wohnen, Arbeiten) unter Berücksichtigung der regionalen Besonderheiten (z. B. Fach-
werkbauten) 

 
Gestaltungselemente und -prinzipien: Architektur: Grundriss, Baukörper (Massivbau, Ske-

lettbau, Fassade, Turm, Ausrichtung), Decke (Gewölbeformen), Wand (Portal, Fenster-
formen), Stützen (Pfeiler, Säule, Kapitell), schmückende Bauelemente 

 
Techniken und Verfahren: Zeichnung, Schrift, Fotografie, Collage, Präsentation 
 
Werkzeuge und Materialien: Digitalkamera 
 

Kompetenzorientierte Arbeitsaufträge (Formulierungsvorschläge) 
 

• Schaut euch um! An auffälligen und scheinbar unauffälligen Stellen sagt euch dieser 
Ort: „Ich bin ein Bahnhof“. Sammelt diese Stellen und haltet sie zeichnerisch fest. 

 
• Auf den Karten stehen Fachbegriffe für Architektur-Elemente. Sucht entsprechende 

Stellen hier am Bahnhof und fotografiert einen Mitschüler, der die Karte in geeigneter 
Weise hält. Achtet darauf, keine fremden Personen zu fotografieren (Persönlichkeits-
rechte). Verhaltet euch so, dass ihr niemanden behindert oder stört. Um (vereinbarte 
Zeit ) Uhr treffen wir uns, dann führt jede Gruppe die Klasse zu den ausgewählten 
Punkten und zeigt, was sie entdeckt haben. Dazu benutzt ihr die Informationen auf der 
Rückseite der Karten. 
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Hinweise zur Kompetenzorientierung der Aufgabe  

Prozessbezogene 
Kompetenzen 
 

Beschreibung 
 
Die Schülerinnen und Schüler ... 

wahrnehmen nehmen die visuell erfahrbare Welt wahr, in diesem Fall in einem 
nichtalltäglichen Ausschnitt. Dies zeigt sich im Äußern von Empfin-
dungen und im präzisen Beschreiben eines Ortes, der vielen nicht 
vertraut ist, über den Vergleich aber zugänglich werden kann. Dies ist 
eine wesentliche Grundlage, die Welt verstehen zu lernen, deren 
Ordnungen zu erkennen und in persönlichen Bezug zu ihr zu treten. 
 

imaginieren entwickeln bildhafte Vorstellungen zu Räumen und persönlich wichti-
gen Orten. 
 

gestalten nutzen digitale Medien (Foto) und wenden Kenntnisse aus der Ge-
staltungspraxis an. Sie setzen die sichtbare Welt in eigenständigen 
Lösungen bildnerisch um.  
 

werten berücksichtigen festgelegte Kriterien und formulieren auf dieser 
Grundlage zunehmend strukturiert und reflektiert begründete Aussa-
gen. Dabei werden die gültigen Fachbegriffe benutzt. 
 

durch Bilder kommu-
nizieren 

werden befähigt, die grundlegenden bildnerischen Mittel (Elemente, 
Prinzipien, Darstellungsformen) in Beziehung zu Inhalt, Ausdruck 
bzw. beabsichtigter Wirkung zu setzen. Der Reflexion über Schaf-
fensprozesse und Bilder im Dialog mit Lehrkraft, Mitschülern und der 
Öffentlichkeit kommt dabei eine besondere Rolle zu. Die Schülerin-
nen und Schüler erfahren im Gespräch und Austausch Rückmeldung 
zu eigenen Haltungen und Gestaltungsprozessen. 
 

Ggf. Kriterien der Bewertung  

in Hinblick auf die Dokumentation und Präsentation 

in Hinblick auf die praktische Arbeit (Skizzenbuch) 

Differenzierung/Transfer/Übung 
• Alternative Bearbeitung: Fotografie 
• Zusammenarbeit mit anderen Fächern: Erdkunde  
• Differenzierungsmöglichkeiten: Projektarbeit zu unterschiedlichen Bauwerken 
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